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Im Gegensatz zur Newtonschen Mechanik wirken Änderungen in einem 
Gravitationsfeld in der Allgemeinen Relativitätstheorie nicht instantan, sondern 
sie breiten sich mit Lichtgeschwindigkeit aus.

Des weiteren werden von jedem 
System von beschleunigten Massen 
Gravitationswellen erzeugt. Dies 
z.B. in Doppelsternsystemen oder 
bei den um die Sonne kreisenden 
Planeten.

Solche Gravitationswellen wurden 
bereits 1916 von Albert Einstein im 
Rahmen seiner Allgemeinen 
Relativitätstheorie vorausgesagt.

Gravitationswellen sind jedoch nur 
sehr schwer nachweisbar und 
konnten bis heute noch nicht direkt 
gemessen werden. Im Vortrag 

werden die Grundideen der Gravitationswellen erläutert, sowie die Methoden zu 
ihren Nachweis, insbesondere mit Satelliten, diskutiert.

Philippe Jetzer ist promovierter Astrophysiker und Professor am Institut für 
Theoretische Physik der Universität Zürich.
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